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Anzahl bewilligte 
Anträge

Abgerufenes
Budget

Energieeffizientes Sanieren 890 463.200 €

Erneuerbare Energien 248 158.773 €

Erdgas- und Elektromobilität 3 24.340 €

BHKW 13 13.040 €

Stromeffizienter Haushalt 2.000 60.000 €

Energie- und Umweltberatung 1 2.000 €

Sonderprojekte 8 73.000 €

Summe 3.163 794.353 €
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Zusätzlich zum Budget gab es seitens der N-ERGIE Aktiengesellschaft Aufwendungen in der 
Kommunikation für: 

� Broschüren 

� Pressetermin

� Berichten in „meine N-ERGIE“

� Bericht in „N-ERGIE Partner“

� Marktpartner Veranstaltungen

� Endkundenveranstaltungen

� Messen, Ausstellungen

� div. Anzeigen in Zeitungen

� Plakat N-ERGIE Centrum

� ……
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� Im Jahr 2015 konnten insgesamt 75 Anträge in der Förderposition 
Gebäudedämmung bewilligt werden. 

� 11 Antragsteller bauten zusätzlich eine Lüftungsanlage ein.                
(7 hiervon in Einfamilienhaus)
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� Es konnten 746 Anträge auf Umstellung Erdgasbrennwerttechnik
bezuschusst werden. 

� Es gab 13 genehmigte Anträge für KWK-Anlagen. 

� Es konnten nur 8 Fernwärme-Umstellungen bewilligt werden 

� Bei der Umstellung auf Wärmepumpe sind die Antragszahlen mit 61 
Stück rückläufig. 



� Im Jahr 2015 erhielten 2.000 Kunden eine Gutschrift von 30 €

� 2015 stand insgesamt ein Budget von 60.000 € zur Verfügung, 
5.000 € weniger als im Vorjahr .

Stromeffizienter Haushalt

Erneuerbare Energien 

� Es konnten 58 Solarthermie-Anlagen im Gebäudebestand 
bezuschusst werden. 

� Im Jahr 2015 gab es für Photovoltaik-Anlagen im 
Gebäudebestand auch einen Zuschuss. Hierbei konnten 190 
Anlagen bezuschusst werden.
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� Das Budget wurde in 2015 für das ESP-Projekt im Nürnberger 
Land verwendet. 

Umweltfreundliche Mobilität

Energie und Umweltberatung

� In 2015 Jahr wurden 2 Ladesäulen und ein Projekt mit den 
Fördermitteln Elektromobilität bezuschusst.
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Gesamtbudgethöhe bleibt bei 800.000 €

Kriterien der Mittelvergabe Gewichtung Anmerkung

Anzahl der erreichten Kunden +++
Kundenbindung
Anstoß zur Investition, � Anreiz: breite Streuung

CO2-Bilanz +++
Energieverbrauch und damit auch der CO2-Ausstoß 
soll gesenkt werden

Abhängig vom 
Investitionsbedarf des Kunden

++
CO₂-Programm soll Anreiz schaffen bzw. Bonus 
darstellen, Förderung kann kein relevanter Anteil 
der Investition sein (Überförderung!)

Orientierung an 
Vergangenheitswerten 

+++ Bedarf abhängig von Förderposition

Innovationsförderungen ++ Förderungen von innovativen und 
zukunftsträchtigen Technologien
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Hintergrund für Änderungen:

� Die N-ERGIE Aktiengesellschaft entwickelt im Sinne der Energiewende fortlaufend 
umwelt- und klimafreundliche Produkte für Kunden.

� Dies sind beispielsweise 

� Speicher für Haushalte im Zusammenhang mit PV-Anlagen (Eigenverbrauch)

� Vernetzte Speicher für Haushalte (Eigenverbrauch und Regelenergie)  

� Ladeinfrastruktur (Wallboxen, Ladesäulen)

� Innovative Produkte sollen in 2016 verstärkt gefördert werden.
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Zusammenfassung der wichtigsten Änderungen:

� Wegfall verschiedener Förderpositionen : Gebäudedämmungen und 
Energieberatungen werden in diesem Jahr nicht mehr gefördert. 

� Einbindung des Energielabels für Heizungsanlagen in das Förderprogramm. Höhe 
der Förderung ist abhängig von der Güte des Energieeffizienzlabels.

� Solarthermieanlagen werden nur noch gefördert, wenn sie in Kombination mit 
einer neuen Heizungsanlage installiert werden. 

� Anpassung der Energieeffizienzklasse an die technischen Entwicklung bei der 
Förderung von Haushaltsgeräten. (Position „Stromeffizienter Haushalt“)

� Photovoltaikanlagen und Speicher werden nur gefördert, wenn Sie über die N-ERGIE 
bezogen werden. Hierbei ist die Zuschusshöhe für Speicher abhängig von der 
Speichergröße. 
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Erneuerbare Energien:

� Biomasse-Heizkraftwerk in Sandreuth erzeugt jährlich ca. 35  
GWh Ökostrom und 82 GWh Öko-Fernwärme, die 
Holzhackschnitzel stammen aus der Region.

� Noch im Dezember 2014 wurde der neuen Wärmespeicher in 
Sandreuth für einen flexibleren Einsatz des Kraftwerkes in Betrieb 
genommen. Mit dem Speicher können jährlich ca. 40.000 t CO2
eingespart werden. 

� Bioerdgasanlagen in Gollhofen und Eggolsheim produzieren 
jährlich 60 GWh bzw. 31 GWh Bioerdgas, somit kann diese Menge 
konventionelles Erdgas eingespart werden.

� N-ERGIE Regenerativ GmbH betreibt 16 Photovoltaikanlagen und 
33 Windkraftanlagen mit einer Spitzenleistung von insgesamt 
127,6 MWp. 
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Umweltschonende Mobilität:

� Kommunen werden bei der praktischen Umsetzung der E-
Mobilität unterstützt.  

� Seit Jahren unterstützt die N-ERGIE die Elektromobilität im 
Stadtgebiet Nürnberg. Aktuell ist  der Austausch von vier 
Ladesäulen im Stadtgebiet Nürnberg geplant.  

Angebote der N-ERGIE:

� Umstellung auf Erdgas-Brennwerttechnik wird durch 
verschiedene Aktionen erleichtert („Schließ Dich an“, WÄRME 
KOMFORT)

� N-ERGIE Solarstrom– Kunden können über die N-ERGIE 
Photovoltaik-Anlagen kaufen oder mieten

� Abwicklung der geforderten Legionellenuntersuchungen für 
Eigentümer von Mehrfamilienhäusern
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Zusätzliche Informationen:
Internetauftritt der N-ERGIE zu
Gesellschaftliche Verantwortung
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